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OBJEKTIVE QUALITÄT FÜR NACHHALTIGES BAUEN

Flüssigbodenstammtisch  
erfreute sich großer Nachfrage

MITTEGROSSEFEHN. Zwei Mitlieder der RAL Gütegemeinschaft Flüs-
sigboden e.V. – die Karl Huneke GmbH und die StraPs Straßenbau Prüf-
stelle GmbH, beide aus Leer in Ostfriesland – eröffneten am 2. Februar 
2016 den ersten „Flüssigbodenstammtisch“ im ostfriesischen Mittegroße-
fehn. Rund 35 interessierte Auftraggeber und Vertreter von Ingenieurbü-
ros waren der Einladung gefolgt, um sich über die Vorteile des Bauens mit 
Flüssigboden nach RAL Gütezeichen 507 und die laufenden und geplan-
ten Baumaßnahmen mit Flüssigboden zu informieren.

Flüssigboden entsprechend dem RAL Gütezeichen 507, ist ein Gemisch 
aus dem Bodenaushub der jeweiligen Baustellen und Zusatzstoffen, sowie 
Wasser und bei Bedarf einem Spezialkalk. Dieses Fertigungsverfahren 
ermöglicht es, beliebige Arten von Bodenaushub, industriell hergestellte 
und natürliche Gesteinskörnungen, sowie andere mineralische Stoffe zeit-
weise fließfähig zu machen, selbstverdichtend wieder einzubauen und da-
bei bodenähnliche bis bodengleiche Verhältnisse im bodenmechanischen 
und bodenphysikalischen Sinn wiederherzustellen. Eine zweite Möglich-
keit der Anwendung des Verfahrens gestattet es, gezielt einzelne oder 
auch mehrere Eigenschaften entsprechend der bautechnischen Anforde-
rungen zu verändern. Das Ergebnis ist 100% umweltverträglich und trägt 
so entscheidend zum Schutz des Wirkungspfades Boden-Grundwasser 
bei. Im Mittelpunkt steht dabei immer die Wiederverwendung des auf der 
jeweiligen Baustelle anfallenden Bodens, womit automatisch die neuen 
Forderungen des aktuellen Kreislaufwirtschaftsgesetztes erfüllt werden.
 
Auf dem 1. Flüssigbodenstammtisch Nordwest gab es zunächst einen 
kurzen Vortrag über die Grundsätze des nach RAL Gütezeichen 507 güte-
gesicherten Flüssigbodenverfahrens. Im Anschluss daran stellten Vertre-
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ter von Bauherrn und Baufirmen ihre Flüssigboden-Baumaßnahmen vor. 
Dazu gehörten u. a. der Einbau von verschiedenen Leitungsbündeln in 
der Kläranlage der Stadt Leer, der Einbau eines Dükers DN 700 in ein 
Fließgewässer und die Erstellung einer schwimmenden Bodenplatte über 
eine etwa 6 Meter mächtige Torfschicht, über die eine Straße geführt wer-
den soll.

Im weiteren Verlauf der Zusammenkunft zeigte Olaf Stolzenburg – der 
Entwickler des Flüssigbodenverfahrens – eine Auswahl der mehr als 140 
inzwischen realisierten verschiedenen Anwendungen, die in den letzten 
18 Jahren entwickelt wurden. „Die Entwicklung einer derart großen Band-
breite an Anwendungsmöglichkeiten sei eben nur dann möglich, wenn 
man den Flüssigboden nicht als Produkt versteht, sondern als Verfahren, 
das über das RAL Gütezeichen 507 beginnend mit der Baugrunderkun-
dung über die technologischen Erfordernisse bis hin zu den Langzeitei-
genschaften an die technischen Anforderungen, die der Flüssigboden er-
füllen soll, güteüberwacht ist“.

Das Flüssigbodenverfahren und die Anforderungen an die Sicherung der 
Qualität seiner Anwendung wurde in Deutschland vom RAL Institut mit 
dem Gütezeichen 507 verbunden. Auftraggeber, die objektive und für 
sie selbst transparent nachvollziehbare Maßstäbe der Qualitätsprüfung 
wünschten, haben diese Entwicklung ausgelöst. Das RAL Gütezeichen 
bietet hier sichere Orientierung und Schutz vor einem teuren Missgriff. Wo 
es steht, können Verbraucher und Anwender – wie bei der Nutzung des 
Flüssigbodenverfahrens – kompetentes Personal, Sicherheit und Schutz 
der Umwelt, Benutzerfreundlichkeit und Wirtschaftlichkeit erwarten. In die-
sen Gütegemeinschaften haben sich besonders qualitätsbewusste Auf-
traggeber, Planer, Wissenschaftler, Dienstleister und Hersteller zusam-
mengeschlossen. Weitere Infos unter: www.ral-gg-fluessigboden.de. 
Andreas Bechert


